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Kontakt herstellen

Kompetenzen und Bedürfnisse 
abrufen

Engagement wecken und fördern

Partnerschaftlichkeit pflegen
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Nein sagen ist einfach ïdas Einfachste

Ein Stadtteil soll erweitert werden. Ein Investor hat 

hierfür eine verkehrliche Erschließungsidee. Diese 

finden die Bürgerinnen und Bürger alles andere als 

geeignet. Dass in solch einer Veranstaltung Dampf ist 

ïwer wollte sich da wundern. Die Frage ist nur, 

bleibt es an einem solchen Abend beim 

Dampfablassen? Oder gelingt es die Wut-Energie im 

vollbesetzten Saal umzumünzen in gute Ideen und 

bessere Alternativen?
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Vom ĂWutb¿rgerñ zum ĂMutbürgerñ

Projekt ĂStuttgart 21ñ ïMeilenstein und Umdenken



Bürger beteiligen ïaber wie ?

Astrid MAYER Februar 2014                                            www.freiburg - future - lab.eu 4

Erstes Beispiel der 

Bürgerbeteiligung in 

Freiburg: Das Münster

Finanziert durch die Freiburger 

Bürgerschaft (Ablasshandel)

Freiburg: 220 000 Einwohner, ĂGreen Cityñ, 800 Jahre alt
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Am Oberrhein im 

Dreiländereck 

gelegen, 

schon 1848 rebellisches

Gebiet
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. . .Und in den 1970er und 80er 

Jahren wieder. . . 



Bürger beteiligen ïaber wie ?

Astrid MAYER Februar 2014                                            www.freiburg - future - lab.eu 7

Zahlreiche Beispiele für Bürgerbeteiligung
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Unterschiedliche Methoden

Bottom up

Top down

Planning for real

ĂGerade, wie es sich ergibtñ
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Unterschiedliche Motivationen
Angst vor der Hölle

Sehnsucht nach einem Ort, 

an dem man Gott begegnen 

kann

Sehnsucht, etwas Bleibendes

zu schaffen

Man schämt sich seiner Adresse

Leidet unter der Anonymität

Keiner kümmert sich

Alles verkommt

Man hat eine super Schwimmmannschaft im Sportverein 

und jetzt wird dem Stadtrat der Betrieb des Schwimmbads zu teuer!
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So viele unterschiedliche Akteure

Im Bürgerverein klassischerweise vertreten: 

Ältere Männer mit Hochschulabschluss aus der weisen Mittelschicht
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Das Verkehrskonzept in Vauban -

Innovativ, erfolgreich, 

viel bewundert, 

wenig nachgeahmt

100 % bottomto Top:
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Künftige Bewohner wünschen sich autofreie

Straßen ïund entwickeln ein Konzept


